
Bezirksoberliga Unterfranken 
 
TSV Karlstadt – TSV Grombühl I 68:74 (37:28)   
 
 
 

  

Das erste Duell um Platz drei hat der TSV Karlstadt verloren, obwohl er bis zur 
Pause das Match scheinbar in der Hand hatte. Doch Bayernliga-Absteiger Grombühl 
entpuppte sich als defensivstark und drehte das Match innerhalb von drei Minuten. 
Die Gäste ließen danach kaum freie Würfe zu und besaßen in Matthias Mann (2,04 
Meter) einen im wahrsten Sinn des Wortes überragenden Center, der auch unter 
dem eigenen Korb ziemlich alles abräumte (vier geblockte Würfe). Karlstadt konnte in 
der Schlussphase durch vier Dreier zwar noch einmal auf 68:71 (39.) verkürzen, 
hatte aber nicht mehr das nötige Wurfglück, um noch die Wende zu schaffen. 
„Grombühl hat verdient gewonnen, gegen seine starke Defensive haben wir heute 
kein Mittel gefunden“, sagte Karlstadts Trainer Sebastian Kunz.   

 
Beste Werfer: Keller-May 19 (4 Dreier), Kempf 17 (5), Weißhaar 14 (1), M. Fischer 
8, Hopf 8 für Karlstadt. – Mann 17, Basteiro 13, Graf 10 (1), Hermann 8 (2), Wagner 
8 für Grombühl I.   
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